
Alle sollen am gesellschaftlich-politischen 
Leben teilhaben können. Auch im Alter. 
Mit Migrationsgeschichte!

Sind Sie (werdende) Senior*innen mit 
Migrationsgeschichte und gehören Sie zu 
einer kleinen Migrant*innengemeinschaft?

Haben Sie Interesse zum Thema „Alter(n) 
und Migration“, weil Sie hier alt werden 
(wollen) oder sich schon in dieser Lebens-
phase befinden?

Informieren Sie sich über das Projekt auf 
der Webseite: 
www.werkstatt-pol-partizipation.de

und sprechen Sie uns an!

Ihre Ansprechpartnerinnen
Projektleiterin: Jieun Park
Projektkoordinatorin: Chi Vu
Email: info@gemi-berlin.de
Tel.: 030 98 42 43 16
Geschäftsstelle: Schivelbeiner Str. 6, 10439 Berlin
Projektbüro: Trautenaustr. 5, 10717 Berlin

Werkstatt zur Teilhabe 
im Alter(n) mit Migrationsgeschichte (2023-2025)
Ein Projekt von GePGeMi e.V.
www.gemi-berlin.de

Das Projekt wird gefördert durch die Senatsverwal-
tung für Integration, Arbeit und Soziales im Rahmen 
des Partizipations- und Integrationsprogramms.

Ein weiterführendes Projekt „Werkstatt pol_Part“ (2020-2022)

Werkstatt zur Teilhabe
im Alter(n) mit Migrationsgeschichte 

Alle sollen am gesellschaftlich-politischen Leben teilhaben 
können. Auch im Alter. Und mit Migrationsgeschichte!

모든  사람은 나이와 이주 배경에 상관 없이 사회 및 정치 생활에 참여할 수 있어야 
합니다! 



Aktiv im Alter 
-Senior*innen-Studiengruppe-

Zur Stärkung der Teilhabe möchte wir in der Werkstatt 
weitere Senior*innen mit Migrationsgeschichte per-
sönlich ansprechen. Unterstützen Sie uns dabei?

Sie haben die Teilhabemöglichkeiten durch den Pro-
jektsteil „Wissen macht Mut zur Teilhabe“ bekommen 
und wollen dieses Wissen Ihren Bekannten und Freun-
den weitergeben. Mit Ihrer Unterstützung besuchen 
wir gemeinsam ältere Menschen mit Migrationsge-
schichte und geben die Informationen persönlich 
weiter, damit möglichst Viele von ihren Teilhabemög-
lichkeiten erfahren. 

Beim Besuch befragen wir die Personen nach mögli-
chen Schwierigkeiten zur Teilhabe, die sie konfrontiert 
werden. Liegt eine Barriere zur Teilhabe vor, wollen wir 
diese durch Austausch mit der Politik und Verwaltung 
sichtbar machen. Dadurch sollen mögliche Barrieren 
abgebaut und die Teilhabe gestärkt.

Seien Sie Teil der Senior*innen-Studiengruppe! 
Machen Sie mit!

Was machen wir in der Werkstatt zur Teilhabe im Alter(n) mit Migrationsgeschichte?

Vernetzung

Die Werkstatt ist ein Ort der Begegnung, des 
Austauschs und der Vernetzung von (werden-
den) Senior*innen mit Migrationsgeschichte. 

Durch das Teilhabe-Café, ein regelmäßiges offenes 
Treffen, können Sie nicht nur neue Kontakte knüpfen, 
sondern auch neue Ideen und Aktivitäten zur Stär-
kung Ihrer Teilhabe gemeinsam entwickeln. Außer-
dem werden praktisches Wissen, z.B. im Umgang mit 
Computer, leicht und verständlich vermittelt.

Informierung 

In der Werkstatt werden ältere Menschen mit Mi-
grationsgeschichte über die Teilhabemöglich-
keiten in Berlin informiert.

Durch regelmäßige Info-Veranstaltungen zum Thema 
„Alter(n) und Migration“ werden Sie wissen, wo Sie 
Ihre Interessen einbringen und wie Sie mehr an dem 
gesellschaftlichen und politischen Leben teilhaben 
können. 

Danach werden die Informationen in Form von Bro-
schüren gestaltet, die in leichter Sprache verfasst und 
in mehreren Sprachen übersetzt werden.


